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D I E S L O W A K I S C H E H I S T O R I O G R A P H I E Z U R 
P O L I T I S C H E N G E S C H I C H T E D E S 2 0 . J A H R H U N D E R T S : 

D I E T O T A L I T Ä R E N R E G I M E 

Wer über die slowakische Historiographi e zur politische n Geschicht e forscht , muss 
sich von Anfang an mi t zwei Problemfelder n auseinande r setzen . D a ist zunächs t der 
gewaltige Umfan g des Themas , das sich nac h den Bibliographie n in höchs t unter -
schiedlich e Teiltheme n aufschlüsseln lässt: Da s Spektru m reich t von den Mechanis -
men der Verankerun g politische r Idee n in der öffentliche n Meinun g bis hin zu den 
Schwierigkeite n der slowakischen Botschaf t in Moska u mit eine r defekten Rohr -
leitung . Da s zweite Problemfel d besteh t in der Zersplitterun g der Literatu r un d der 
faktische n Nichtexisten z zusammenfassende r Darstellungen. 1 

Dan k der Arbeiten des bibliographische n Zentrum s am Historische n Institu t der 
Akademi e der Wissenschafte n in Bratislava ist es möglich , eine Statisti k der Ver-
öffentlichunge n zu unsere m Themenkrei s vorzulegen , wobei ich mic h im Folgende n 
weniger auf die Zahle n als auf die Entwicklun g der thematische n Gliederun g der 
Bibliographi e konzentriere n möchte . In der Bibliographi e für die Jahr e 1990 bis 
1994 werden im Abschnit t für den Zeitrau m von 1918 bis 1945 in der thematische n 
Kategori e „Allgemeines " zwei Überblicksdarstellunge n aufgeführt , nämlic h die Neu -
ausgaben der Werke von Lettric h un d Lipták , auf die weiter unte n noc h eingegangen 
wird. In der Kategori e „Politik " (die auch Arbeiten zur Militärgeschicht e ein-
schließt ) finden sich 18 Einträge , darunte r sechs Tagungsbände , mehrheitlic h jedoch 
Aufsätze. Fü r den Zeitrau m von 1918 bis 1938 verzeichne t die Kategori e „Politik " 
50 Einträge , für 1938 bis 1945 sind es 70. Fü r den Abschnit t von 1945 bis zur 
Gegenwar t finden wir unte r „Allgemeines " nu r einen einzigen Eintrag , nämlic h die 
Geschicht e der Tschechoslowake i aus der Fede r eines niederländische n Autors , un d 
unte r „Politik " 46 Titel . 

Di e Bibliographi e für die Jahr e 1995 bis 1999 weist bereit s eine detaillierter e the -
matisch e Gliederun g auf un d gibt für den Zeitrau m von 1918 bis 1945 die folgenden 
Kategorie n an: „Politi k allgemein " (68 Einträge) , „Außenpolitik " (72), „Staat , Recht , 
öffentlich e Verwaltun g un d Grenzen " (48) sowie „Politisch e Parteien " (27). Eigen e 
Kategorie n sind den Schwerpunkttheme n „Slowakische r Nationalaufstand " (29 

Die bibliographische n Angaben zu dieser Studie entstamme n den Auswahlbibliographien : 
Historiografi a na Slovensku 1990-1994 [Die Historiographi e in der Slowakei 1990-1994]. 
Bratislava 1995. -  Slovenská historiografi a 1995-1999 [Die slowakische Historiographi e 
1995-1999]. Bratislava 2000. Beide wurden von Alžběta Sedliaková zusammengestellt , die 
mir freundlicherweis e auch die Angaben für den im Druc k befindliche n nächste n Band zur 
Verfügung gestellt hat . Die von mir angeführte n Beispiele sind rein selektiv und sollen die 
verschiedene n Typen historiographische r Zugangsweisen illustrieren . 
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Einträge) , „Entstehun g der Tschechoslowakei " (4) un d „Militärisch e Problematik " 
(48) gewidmet . Fü r den Zeitrau m von 1945 bis zur Gegenwar t laute n die Kategorien : 
„Politi k allgemein " (25 Einträge) , „Außenpolitik " (21), „Innenpolitik " (4), „Staat , 
Recht , öffentlich e Verwaltung, Grenzen " (29), „Politisch e Parteien " (18), „Politisch e 
Prozesse " (19), „Politisch e Unruhen " (7), „August 1968" (14) un d „Novembe r 
1989" (5). Diese Gliederun g soll zumindes t vorläufig auch für weitere Bänd e der 
Bibliographi e beibehalte n werden . Ein e Ausnahm e könnte n lediglich die Theme n 
bilden , die infolge runde r Jahrestag e bedeutende r Ereignisse eine Konjunktu r zu 
erwarte n haben . 

Di e Ausgangslage der slowakischen Historiographi e war 1989 deprimierend . 
Bekanntlic h waren die tschechoslowakische n Wissenschaftle r im Ostbloc k isoliert 
un d hatte n ähnlic h wie die Kollegen in der DD R kaum Zugan g zu ausländische r 
Literatur , von Reisen zu Kollegen im Westen ganz zu schweigen. Bis zum end -
gültigen Zusammenbruc h des kommunistische n Regime s waren die Grenze n der 
Tschechoslowake i weitgehen d geschlossen . Bereit s die Emigratio n eines einzigen 
Mitglied s eines Autorenkollektiv s konnt e dazu führen , dass eine an sich ,nich t zu 
beanstandende ' Publikatio n auf die Liste der nich t öffentlich zugängliche n Werke 
gesetzt wurde . De r Zugan g zu den Quelle n war sehr erschwert . Studie n im Archiv 
waren überhaup t nu r im Rahme n des vom Zentralkomite e der kommunistische n 
Parte i beschlossene n Staatliche n Forschungsplane s erlaubt . Dabe i wurde das Er -
gebnis, das .wissenschaftlich ' erarbeite t werden sollte, schon im Vorfeld festgelegt. 
Aber auch Wissenschaftle r aus andere n Staate n hatte n kaum Möglichkeiten , sich mi t 
slowakischen Theme n zu beschäftigen . Währen d die Pole n un d Ungar n nac h 1989 
auf eine qualitati v bedeutend e ,freie ' international e Historiographi e zur nationale n 
Geschicht e zurückgreife n konnten , war in der Slowakei nu r die Neuausgab e der 
„Geschicht e der neuzeitliche n Slowakei" von Jozef Lettrich 2 (un d auch die erst 
Í993) verfügbar. Di e apologetische n Schrifte n des slowakischen Exils, das sich in 
großen Teilen dem Staat Jozef Tisos verbunde n fühlte , könne n indessen kaum zur 
wissenschaftliche n Geschichtsschreibun g gezählt werden. 3 Mi t einiger Verspätun g 
konnt e die Lück e bei den Überblicksdarstellunge n durc h eine Neuauflag e der zwar 
in der Slowakei entstandenen , doc h in der Zei t der „Normalisierung " verbotene n 

Lettrich, Jozef: Dějiny novodobéh o Slovenska [Geschicht e der neuzeitliche n Slowakei]. 
Bratislava 1993. Die englische Erstausgabe erschien 1955. 
Eine ausführlich e Analyse bietet : Jablonický, Jozef: Spomienk y a životopisy fudáckych 
predstavitel'o v publikovan é po roku 1989 [Erinnerunge n und Biographie n von Vertreter n 
der Volkspartei, die nach 1989 publizier t wurden] . In : Historick ý časopis 43 (1995) 355-362. 
-  Špetko,  Jozef: Slovenská politická emigrácia v 20. storoč í [Die slowakische politisch e 
Emigratio n im 20. Jahrhundert] . Prah a 1994. -  Ders.: Lišky kontr a ježe. Slovenská politická 
emigrácia 1948-1989. Analýzy a dokumenty  [Füchs e kontr a Igel. Die slowakische politi-
sche Emigratio n 1948-1989. Analysen und Dokumente] . Bratislava 2000. -  Abrahám, 
Samuel/ Kamenec, Ivan/Kováč,  Dušan/ Lipták , Lubomír : Fenomé n Ďurica . Diskusia [Das 
Phänome n Ďurica . Eine Diskussion] . In : Kritika a kontex t (1997) H . 2-3, 4-23. -  Lesens-
wert ist auch die belletristisch e Parodi e der historiographische n Konzeptio n Ďurica s von 
Otčenáš, Igor: Keby. Rychle dějiny budúcnost i Slovenska [Was wäre wenn. Die zukünftige 
Geschicht e der Slowakei im Schnelldurchlauf] . Levice 1998. 
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Betrachtunge n Lubomí r Lipták s über die „Slowake i im 20. Jahrhundert " geschlossen 
werden. 4 

Nac h dem Umbruc h von 1989 zeigte sich, dass auch in den Schublade n der slo-
wakischen Historike r kaum fertige Arbeiten lagen, die nu r darau f warteten , publi -
ziert zu werden . De r Erfolg des totalitäre n Regime s bei der Kontroll e des histori -
schen Bewusstseins der Bevölkerun g hatt e nämlic h nich t allein auf der Zensu r 
beruht , sonder n vor allem darauf , Forscher n den Zugan g zu den Archivquelle n zu 
verwehren . Fü r die Schublad e konnt e folglich nu r schreiben , wer bereit s vor Beginn 
der „Normalisierung " im Archiv gewesen war ode r mi t inoffiziellen Quelle n arbei-
tete . Hie r ist besonder s Jozef Jablonick ý hervorzuheben , der in beharrliche m Stu-
dium nich t nu r zu eine r detaillierte n Chroni k des Slowakische n Nationalaufstande s 
gelangte, sonder n darübe r hinau s auch die Geschicht e der Historiographi e zu diesem 
Them a im Kontex t politische r un d ideologische r Wandlunge n schrieb . Da s Ergebni s 
ist eine herausragend e Studi e zur Geschicht e von Ideologi e un d Zensur. 5 In metho -
dische r Hinsich t verwand t sind die Arbeiten von Ján Mlynáří k zur unzensierte n 
Geschicht e der slowakischen Historiographie. 6 Bei beiden Arbeiten kam es durc h 
die späte Veröffentlichun g zu einer Verschiebun g in der Werkdatierung . Sie waren 
vor 1989 längst fertig, die Öffentlichkei t aber nimm t sie heut e als ,neue ' Forschun -
gen wahr. 

Unte r dem Druc k des Regime s erschie n die politisch e Geschicht e der Slowakei 
außerordentlic h arm an konkrete n Personen . Da s lag zum eine n an der Durch -
setzun g des marxistische n Dogma s von der primäre n historische n Roll e der Volks-
massen , zum andere n aber auch daran , dass das kommunistisch e Regim e in seiner 
Anfangszeit zwar einen Kul t um neu e ,Helden ' schuf, diese jedoch im System per -
manente r politische r Säuberunge n nac h un d nac h wieder aussortierte . Angesicht s 
des Zwanges , die Geschicht e wegen der Enthüllunge n übe r neu e ,Schädlinge ' unab -
lässig umzuschreiben , wurde es gängige Praxis, die Nennun g von Name n sozusagen 
.sicherheitshalber ' gleich von vornherei n zu vermeiden . Übe r die Feind e schwieg 
man , sie sollten dem Vergessen anhei m fallen. Es blieben nu r wenige positive Figure n 
übrig, Persönlichkeite n mit komplexe n Lebensläufe n begegnete ma n in den Lehr -
pläne n der Schule n fast gar nich t mehr . 

Somi t reagierte n die Historike r auf eine allgemein e gesellschaftliche Nachfrage , 
als sie nac h 1990 zunächs t biographisch e Nachschlagewerk e auf den Mark t brach -

Lipták,  Lubomír : Slovensko v 20. storoč í [Die Slowakei im 20. Jahrhundert] . Bratislava 
1998. Das Buch wurde 1968 zum ersten Mal veröffentlicht . 
Jablonický, Jozef: Glosy o historiografi i SNP . Zneužívani e a falšovanie dejín SNP [Glossen 
zur Historiographi e über den Slowakischen Nationalaufstand . Der Missbrauc h und die 
Fälschun g der Aufstandsgeschichte] . 2. Überarb . Auflage, Bratislava 1994. 
Mlynářík,  Ján: Rozdvojen é dejepisectvo [Die gespaltene Geschichtsschreibung] . In : Slo-
venské rozhl'ad y 2 (1995) H . 5, Beiheft. -  Ders.: Diaspor a slovenskej historiografie [Die 
Diaspor a der slowakischen Historiographie] . Prah a 1998. 
Um mehr als 20 Jahre verspätete sich z. B. die Publikatio n Kamenec ' thematisc h unbeque -
mer Dissertatio n über das Schicksal der slowakischen Juden währen d der Zeit des Zweiten 
Weltkrieges. Kamenec, Ivan: Po stopách tragédie [Auf den Spuren einer Tragödie] . Bratis-
lava 1991. 
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ten. 8 Auc h da s Buc h übe r „Di e pol i t ische n Parteie n in de r Slowakei " gehört e in 
gewisser Weise in diese Kategorie , d e n n hie r begegnete n d e m slowakische n Lese r 
z u m erste n Ma l die N a m e n vieler bürgerl iche r u n d kommunis t i sche r Politiker , die 
zuvo r rea l wie h is tor iographisc h de n Säuberunge n z u m Opfe r gefallen waren . 9 N a c h 
u n d nac h erschiene n auc h Lexika übe r die slowakisch e Geschicht e u n d ein e groß e 
Enzyk lopäd i e übe r die Slowake i im 20. J ah rhunde r t . D i e ,Wiederbesiedlung ' de r 
Geschicht e wi rd auc h du rc h die Veröffentlichun g v on Einzelb iographie n slowaki-
sche r Pol i t ike r fortgesetzt . 1 0 

Ei n vergleichbare r Mange l an öffentlic h zugängliche n In format ione n herrscht e 
auc h in Bezu g auf die Que l l e n z u r neuere n u n d zu r Zeitgeschichte . Da s k o m m u n i -
stisch e Regim e hat t e n ich t n u r die Publ ika t io n eigene r D o k u m e n t e verhinder t , w e n n 
sie inzwische n ,veralte ť waren , u n d so getan , als hä t te n diese niemal s existiert , son -
der n auc h die Veröffentlichun g v on D o k u m e n t e n de r vorangegangene n Epochen . 
Nich tman ipu l i e r t e D o k u m e n t e au s de r Ers te n Republ i k hä t t e n une rwünsch t e Propa -
gand a für die D e m o k r a t i e enthal te n können . Selbst die Publ ika t io n de s v on de n 
K o m m u n i s t e n schar f verurtei l te n Schutzvertrages , de n de r Slowakisch e Staa t 1939 
mi t de m Deu t sche n Reic h geschlossen hat te , k o n n t e im Kontex t de r Propag ie run g 
de r ,brüderl iche n Hilf e de r sowjetische n T r u p p e n ' keineswegs im Interess e des 
Regime s sein . U m die en ts tandene n Lücke n zu schließen , w u r d e n nac h 1990 meh -
rer e unterschiedl ic h gut ediert e u n d komment i e r t e Que l l ensammlunge n z u r neuere n 
Geschicht e herausgegeben. 1 1 A u c h ein e Antho log i e his tor ische r Text e verschiedene r 

Kováč, Dušan/Hronský,  Marián/Krajčovičová,  Natáli a u.a . (Hgg.) : Muž i deklaráci e [Di e 
Männe r der Deklaration] . Marti n 1991. -  Švorc, Peter : Rozbíjal i monarchi u (populárn y 
slovník osobnost í československéh o odboja ) [Sie zerschluge n die Monarchie . Ein popu -
läres Lexikon der Persone n des tschechoslowakische n Widerstands] . Košice 1992. -
Nižňanský,  Eduard/Suško,  Ladislav /Slneková,  Veronika/ Marci, Ludoví t (Hgg.) : Kt o bol 
kto za 1. ČSR [Wer war wer in der Erste n Tschechoslowakische n Republik] . Bratislava 
1993. 
Lipták,  Lubomí r (Hg.) : Politick é stran y na Slovensku, 1860-1989 [Di e politische n Parteie n 
in der Slowakei 1860-1989] . Bratislava 1992. 
Bartlová, Alena: Andre j Hlinka . Bratislava 1991. -  Kamenec, Ivan : Tragédi a politika , kňaz a 
a člověka (Joze f Tiso 1887-1947) [Di e Tragödi e eines Politikers , Priester s un d Mensche n 
(Josef Tiso 1887-1947)] . Bratislava 1998. -  Michálek,  Slavomír : Diploma t Štefan Osuský 
1889-1973 [De r Diploma t Štefan Osuský 1889-1973] . Bratislava 1999. -Ders . : Ján Papánek . 
Politik , diplomat , humanista . 1896-1991 [Ján Papánek . Politiker , Diplomat , Humanist . 
1896-1991] . Bratislava 1996. -  Holec, Roman : Zabudnut é osud y [Vergessene Schicksale] . 
Marti n 2001. 
Kamenec, Ivan/Prečan,  Vilém/ 'Škorvánek , Stanisla v (Hgg.) . Vatikán a Slovenská republik a 
(1939-1945 ) [De r Vatikan un d die Slowakische Republi k (1939-1945)] . Bratislava 1992. -
Caplovič, E>ušan/Beňko,  Ján/ 'Marsina, Richar d u.a . (Hgg.) : Dokument y slovenskej národ -
nej identit y a státnost i [Dokument e der slowakischen nationale n Identitä t un d Staat -
lichkeit] . Bd. 1. Bratislava 1998. -  Hronský,  Mariini Deák,  Ladislav /Korček,  Ján u.a . 
(Hgg.) : Dokument y slovenskej národne j identit y a státnost i [Dokument e der slowakischen 
nationale n Identitä t un d Staatlichkeit] . Bd. 2. Bratislava 1998. -  Nižňanský,  Eduar d (Hg.) : 
Holokaus t na Slovensku . Obdobi e autonomi e 6.10.1938-14.3.1939 . Dokument y [De r 
Holocaus t in der Slowakei. Di e Zei t der Autonomi e 6.10.1938-14.3.1939 . Dokumente] . 
Bratislava 2001. -  Fabricius, Miroslav/Suško,  Ladislav (Hgg.) : Joze f Tiso, prejavy a článk y 
[Jozef Tiso. Rede n un d Aufsätze]. Bratislava 2002. -  Ďubček,  Alexander : O d totalit y 
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slowakischer Politike r ist hier zu nennen. 12 Große n Erkenntnisgewin n biete t die 
Publikatio n der Memoire n bedeutende r Persönlichkeiten , die im besten Fall e das 
politisch e Geschehe n ihre r Zei t nich t nu r beschreiben , sonder n auch auf hohe m 
Nivea u reflektieren. 13 Auch die Veröffentlichun g wissenschaftlich edierte r Erinne -
runge n von Zeitzeuge n (überwiegen d auf der Grundlag e von Oral-History-Pro -
jekten ) stellt einen wichtigen Fortschrit t dar. 14 

Wenn wir nu n von den Quelle n zu ihre r Auswertun g übergehen , so spiegelt sich 
in der Zah l der Studie n un d Aufsätze zu den Theme n Faschismu s un d Kommunis -
mu s ein interessante s Paradox . Nac h dem Umstur z sank das Interess e an der kom -
munistische n Epoch e - so als wüssten alle bereit s aus eigener Anschauun g alles über 
den Kommunismu s - , die Aufmerksamkei t verscho b sich auf die offen kämpferisch e 
Interpretatio n der Politi k des slowakischen Staate s der Kriegszeit . Wesentlich e Ur -
sache hierfü r war das aus der kommunistische n Zei t herrührend e Informations -
vakuum zu diesem Thema , in das zunächs t die aggressive Flu t apologetische r Schrif-
ten des antidemokratische n Teils des slowakischen Exils stieß. Auf diese Erschei -
nun g müsst e die Fachöffentlichkei t reagieren . Ic h vermute , dass ohn e die gesell-
schaftlich e Nachfrag e beispielsweise die Tiso-Biographi e von Kamene c zu jener Zei t 
nich t entstande n wäre. Ebenfall s vom gesellschaftliche n Klim a beeinflusst waren die 
Präsentatione n seriöser Forschungsergebniss e zum Slowakische n Nationalaufstan d 
un d zum Holocaus t auf Konferenzen , die teilweise den Charakte r von Manifesta -
tione n annahmen . Di e Hoffnung , in der neue n Zei t würde die aktuell e politisch e 
Situatio n keine n direkte n Einfluss auf die Geschichtsschreibun g nehmen , ha t sich als 
Illusio n erweisen. Es ist schwer, die Pogromstimmun g jener Zei t zu beschreiben , in 
der ein Wissenschaftle r aufgrun d der Publikatio n eines Aufsatzes von einem Tag auf 
den andere n zum Empfänge r anonyme r Drohunge n un d zur Zielscheib e offen fa-
schistische r ode r bolschewistische r Angriffe werden konnt e un d den Has s der Straß e 
auf sich zog. Di e äußere n Einflüsse auf die Arbeit der Historike r wurde n zwar durc h 
die wissenschaftlich e Professionalitä t wieder ausgeglichen un d sollten nich t über -
schätz t werden , doc h wäre die Frage , wie sich die jeweiligen Verhältniss e in der 
historiographische n Produktio n widerspiegelten , gerade auch für die Zei t nac h 1989 
eine eigene interdisziplinär e Analyse wert . 

In der ersten Phas e der gesellschaftliche n Ablehnun g des kommunistische n Ge -
schichtsbilde s verengte sich die slowakische Variant e des Historikerstreit s un d der 

k demokracii . Prejavy, články a rozhovory . Výběr 1963-1992 [Vom Totalitarismu s zur Demo -
kratie . Reden , Aufsätze und Gespräche . Eine Auswahl 1963-1992]. Hrsg. von Jozef Zatku-
liak und Ivan Laluha.  Bratislava 2002. 
Chmel, Rudol f (Hg.) : Slovenská otázka v 20. storoč í [Die slowakische Frage im 20. Jahr -
hundert] . Bratislava 1997. 
Rašla, Antoni Zabkay,  Ernest : Proce s s dr. J. Tisom (Spomienk y obžalobcu a obhájců) [De r 
Prozess gegen Dr . J. Tiso. Erinnerunge n des Anklägers und des Verteidigers]. Bratislava 
1990. -  Sidor, Karol : Takto vznikol Slovenský stát [So entstan d der Slowakische Staat] . 
Bratislava 1991. 
Takáč,  Ladislav (Hg.) : Osobné svědectva [Persönlich e Zeugnisse] . In : Mikloško,  Franti -
šek/ 'Smolíková, Gabriela/ Smolík, Pete r (Hgg): Zločin y komunizm u na Slovensku [Die 
Verbrechen des Kommunismu s in der Slowakei]. Bd. 2. Prešov 2001. -  Vrzgulová, Monik a 
(Hg.) : Viděli sme holokaus t [Wir sahen den Holocaust] . Bratislava 2002. 
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öffentliche n posttotalitäre n Debatt e übe r die vergangene n Diktature n vorüber -
gehen d auf die Frag e der historische n Interpretatio n des slowakischen Staate s der 
Kriegszeit . (Di e große Debatt e über den Kommunismu s komm t wahrscheinlic h erst 
in der nächste n Generation. ) Reduzier t ma n diese Debatt e zunächs t einma l auf einen 
Strei t um Begriffe, der von Gegensätze n der Art slowakische r Nationalaufstand ' auf 
der eine n Seite un d .Putsch' , ,Aufständische' , ,Banditen ' auf der andere n Seite reprä -
sentier t wurde , so lässt sie sich leich t als Chroni k der Auseinandersetzun g um die 
Staatsdoktri n der neu entstandene n Slowakische n Republi k als Nachfolgestaa t eines 
Mitglied s der Anti-Hitlerkoalitio n entschlüsseln. 15 Diese r terminologisch e Strei t ha t 
sein eindeutige s End e wohl scho n gefunden . Ander e Absurditäten , die durc h politi -
sche Eingriffe in die historisch e Terminologi e verursach t wurden , leben jedoch noc h 
fort . Als Beispiel sei der Strei t um die .grammatikalisc h korrekte' , in Wirklichkei t 
jedoc h durc h politisch e Präferen z gewählte Bezeichnun g des frühere n gemeinsame n 
Staate s „Tschechoslowakei " angeführt . Obwoh l die „Antwor t im ganzen Satz: Kyrill 
un d Metho d kame n im Jahr e 863 in die Tschechoslowakisch e Sozialistisch e Re-
publik " ein beliebte r Schülerwit z war, 16 verschobe n die neue n „Sprachinspekto -
ren" 1 7 selbstherrlic h un d ähnlic h ,niveauvoll ' die Existen z einer „Tschecho-Slowa -
kei" bis ins Jah r 1950 ode r 1930, was ebenso dum m ist, wie für das Jah r 1720 über 
„Österreich-Ungarn " zu schreiben . Infolge solch sprachliche n Unfug s wurde n zum 
Beispiel sowjetische Divisione n aus dem „tschechoslowakische n [československé ] 
Grenzgebiet " (bei dem ma n wohl an den Böhmerwal d zu denke n hat ) in das „tsche -
chisch-slowakisch e [česko-slovenské ] Grenzgebiet " (also an die Linie Küty-Jablun -
kov) verlegt.18 Auf so viel .politica l correctness ' reagierte n einige Autore n mit einem 
Ausweichmanöver : Sie schriebe n fortan nu r noc h die Abkürzun g „ČSR" . 

Kontinuierlic h erforsch t wird die politisch e Geschicht e der Tschechoslowake i der 
Zwischenkriegszeit . Von Biographie n der Akteur e einma l abgesehen , konzentriere n 
sich die Autore n allerding s meist darauf , in Zusammenarbei t mit tschechische n 
Kollegen einzeln e Teiltheme n um die Geschicht e des slowakischen Raume s zu er-
gänzen. 19 Wenn auch in geringerem Maß e als beim Zweite n Weltkrieg, wurde die 

„Eine r komplexen Forschun g steht die egoistische Konzentratio n auf ausschließlich die 
eigenen nationale n und staatsrechtliche n Fragen im Wege. Die Synthese oder eher die 
ideologisch beeinflusste Stellungnahm e hat hier Vorrang vor einer ernsthafte n Analyse", 
schrieb Zlatic a Zudová-Leškov á über ihre Erfahrunge n im ersten Jahrzehn t nach dem 
Umsturz . Zudová-Lešková,  Zlatica : Odbo j a Povstanie . Glosy k dedičstvu [Der Wider-
stand und der Aufstand. Glossen zum Erbe] . In : Slovensko a druh á světová vojna [Die 
Slowakei und der Zweite Weltkrieg]. Bratislava 2000, 326-333. 
Duríčková, Maria : Koktai l na rozlúčku . Knižka školského humor u [Ein Cocktai l zum Ab-
schied. Das Buch des Schulhumors] . Bratislava 1973, 57. 
Diese Funktio n wurde in der ersten Hälfte der neunzige r Jahre vom Kulturministeriu m mit 
dem Ziel eingerichtet , die Staatssprach e zu schütze n und zu fördern . 
Londák,  Miroslav ISikora,  Stanislav ILondáková,  Elena : Predjarie . Politický , ekonomick ý a 
kulturn ý vývoj na Slovensku v rokoc h 1960-1967 [Vorfrühling. Die politische , ökonomisch e 
und kulturell e Entwicklun g in der Slowakei in den Jahre n 1960-1967]. Bratislava 2002,147. 
Čaplovič, Miloslav: Brann é organizáci e v Československu 1918-1939 (so zretel'om na 
Slovensko) [Die Verteidigungsorganisatione n in der Tschechoslowake i 1918-1939 (unte r 
besondere r Berücksichtigun g der Slowakei)]. Bratislava 2001. 
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In te rpre ta t io n de r Zwischenkriegszei t dami t in die pol i t ische n Auseinanderse tzun -
gen u m die Auslegun g tradit ionelle r demokrat i sche r u n d nat ionale r Wert e u n d dere n 
Antei l an de r ne u zu definierende n Staatsdoktr i n hineingezogen . D e r Schwerpunk t 
des Interesse s an de r poli t ische n Geschicht e de r Regio n als Bestandtei l Unga rns , 
gegebenenfall s Ös te r re ich-Ungarns , verschieb t sich allmählic h von de r t radi t ionel le n 
Such e nac h de n Spure n des Kampfe s u m die nat ional e Emanz ipa t io n h i n zu T h e m e n 
des gesellschaftliche n u n d wirtschaftl iche n Lebens . 2 0 

Di e gesellschaftlich e Nachfrag e beeinflusst e auc h die Auswah l de r monograph i sc h 
bearbei tete n Themen . Arbeiten , die sich T h e m e n mi t e ine m gewissen Schus s an 
,Act ion ' w idmen , finde n verständlicherweis e ein größere s Interesse . So s tande n vor 
allem da s Repressionssystem , die Arbeitslager , die M e t h o d e n de r Staatssicherhei t 
sowie die Verfolgun g kirchliche r Aktivisten im Z e n t r u m de r Aufmerksamkei t . 2 1 

Ähnlic h verhäl t es sich bei de r Präsenta t io n von Forschungsergebnisse n z u m Zeit -
r a u m 1938 bis 1945. Bearbeite t werde n gewichtige , seriö s kl ingend e T h e m e n wie de r 
Slowakisch e Nat ionalaufs tand , de r Holocaus t , die militärisch e Geschicht e de r slo-
wakische n Arme e u n d die Geschicht e de r Liquidierun g de r Menschen - u n d Bürger -
rechte . 2 2 

Da s Gefühl , dass es no twend i g ist, nac h Jahre n de r Zensu r lange Zei t verboten e 
Geschichte n zu publizieren , äußer t e sich auc h in andere n Wellen gesellschaftlic h 
.engagierter ' His tor iographie . Autoren , die ein starke s persönliche s Verhältni s z u m 
T h e m a ihre r F o r s c h u n g habe n u n d ih r U n t e r s u c h u n g s o b j e k t als d u r c h de n 
Totali tarismu s seh r geschwäch t ansehe n (Kirchen , Minderhe i ten , n i ch tkommuni s t i -
sch e Parteien) , begeister n sich auf de r eine n Seit e für die Möglichkeit , endlic h die 
Wahrhei t schreibe n zu können . Zugleic h verspüre n sie abe r die moral isch e Ver-
pflichtung , d e m gute n Ru f ihre s Thema s nich t zu schaden. 2 3 So sind z u m Beispie l 

Mannová,  Elen a (Hg.) : Meštianstv o a občiansk a spoločnos ť na Slovensku [Bürgertu m un d 
Bürgergesellschaft in der Slowakei] . Bratislava 1998. -  Ein Beispiel dafür, wie ma n in einem 
außerordentlic h anregende n Stil die Themati k der politische n Kämpf e mit der moderne n 
Sozialgeschicht e verbinde n kann , bietet : Holec, Roman : Tragédi a v Cernove j a slovenská 
spoločnos ť [Di e Tragödi e in Černov á un d die slowakische Gesellschaft] . Marti n 1997. 
Pešek, Jan : Nástro j represi e a politicke j kontroly . Štátn a bezpečnost ' na Slovensku 1953-
1970 [Ein Instrumen t der Repressio n un d politische n Kontrolle . Di e Staatssicherhei t in der 
Slowakei 1953-1970] . Bratislava 2000. -  Ders.: Štátn a bezpečnost ' na Slovensku 1948-1953 
[Di e Staatssicherhei t in der Slowakei 1948-1953] . Bratislava 1996, 2. erg. Aufl. 1999. -  Ders.: 
Odvráten á tvář totality . Politick é perzekúci e na Slovensku v rokoc h 1948-1953 [Da s abge-
wandt e Antlit z des Totalitarismus . Politisch e Verfolgungen in der Slowakei in den Jahre n 
1948-1953] . Bratislava 1998. -  Barnovský,  Michal : N a cestě k monopol u moci . Mocensko -
politick é zápasy na Slovensku v rokoc h 1945-1948 [Auf dem Weg zum Machtmonopol . Di e 
machtpolitische n Kämpf e in der Slowakei in den Jahre n 1945-1948] . Bratislava 1993. 
Baka,  Igor : Židovský tábo r v Novákoc h [Da s jüdische Lager in Nováky] . Bratislava 2001. 
-  Nižňanský,  Eduard : Židovská komunit a na Slovensku medz i československo u parla -
mentno u demokracio u a slovenským štáto m v stredoeurópsko m kontext e [Di e jüdische 
Gemeinschaf t in der Slowakei zwischen der tschechoslowakische n parlamentarische n 
Demokrati e un d dem Slowakische n Staa t im mitteleuropäische n Kontext] . Prešo v 1999. -
Hradská,  Katarina : Přípa d Diete r Wisliceny. Nacistick í poradcovi a na Slovensku [De r Fal l 
Diete r Wisliceny. Di e nationalsozialistische n Berate r in der Slowakei] . Bratislava 1999. 
Arbeiten dieser Art waren thematisc h wie zeitlich in der Regel sehr beschränkt , meist kon -
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Werk e übe r die Beziehunge n zwische n Minderhe i t u n d Mehrhe i t häufi g begrenz t auf 
ein Verzeichni s begangene n U n r e c h t s seit e ine m bes t immte n D a t u m , ohn e dass de r 
historisch e Kontex t ode r die in ternat ionale n Zusammenhäng e ausreichen d berück -
sichtig t w ü r d e n . 2 4 

Ei n interessante s P h ä n o m e n stellen auc h Arbei te n zu r Kirchengeschicht e dar . 
Ges tü t z t auf Staats - u n d Parteiarchiv e sowie auf D o k u m e n t e de r U n t e r g r u n d -
k i r c h e 2 5 w i rd hie r zumeis t die Pol i t i k de s Staate s gegenübe r de n Kirche n analysiert . 

zentrierte n sie sich darauf , einzeln e Fäll e von Unterdrückun g zu dokumentieren . Fü r 
gewöhnlic h basierte n sie auch auf eine r selektiven Quellenauswah l un d zielten weder auf 
größer e Synthese n noc h auf einen breitere n Vergleich. In Rezensione n zu solche n Werken 
werden der „Reichtu m un d die Vielfalt des Quellenmaterials " gerne betont , was ein Euphe -
mismu s für die Ansich t ist, dass es besser sei, wenn eine Arbeit publizier t wird, die den 
Kriterie n wissenschaftliche n Arbeiten s generel l wie im Umgan g mi t den Quelle n nich t ge-
nügt , als wenn gar kein Buch zu dem gegebenen Them a erschiene . 
Als Beispiel kan n hier die Debatt e um die Perso n Jáno š Eszterházy s dienen , eines Ab-
geordnete n sowohl des tschechoslowakische n als auch des slowakischen Parlaments , der im 
Rahme n der Retributionsgerichtsbarkei t nac h 1945 verurteil t wurde . Zu seiner Perso n gibt 
es eine ganze Serie von Studien . Vgl. Bohony, PavelIMaga, Františe k (Hgg.) : Eudi a lud'o m 
bez hraní c [Di e Mensche n den Mensche n ohn e Grenzen] . Nitr a 2000. -  Auf die Frag e der 
nationale n Minderheite n wird in andere n Aufsätzen dieses Bohemia-Hefte s eingegangen . 
An dieser Stelle dahe r nu r auswahlweise: Janics, Kálmán : Rok y bez domovin y [Jahr e ohn e 
Heimat] . Budapeš ť 1994. -  Vadkerty,  Katalin : Maďarská otázk a v Československ u 1945-
1948. Trilógia o dějinác h maďarskej menšin y [Di e ungarisch e Frag e in der Tschecho -
slowakei 1945-1948. Trilogie zur Geschicht e der ungarische n Minderheit] . Nachwor t László 
Szarka.  Bratislava 2002. -  Šutaj,  Šteían/Mosný,  EeterIOlejník,  Milan : Prezidentsk é dekre -
ty Edvard a Beneša v povojnovo m Slovensku [Di e präsidiale n Dekret e Edvar d Benešs in der 
Nachkriegsslowakei] . Košice 2002. -  Čierna-Lantayová,  Dagmar : Podob y Českosloven -
sko-maďarskéh o vzťahu 1938-1949. Východiska, problém y a medzinárodn é súvislosti [For -
me n tschechoslowakisch-ungarische r Beziehunge n 1938-1945. Ausgangspunkte , Problem e 
un d international e Zusammenhänge] . Bratislava 1992. -  Reflexione n eines Nichthistoriker s 
biete t Chmel, Rudolf : Moja maďarská otázka . Z o zápiskov poslednéh o česko-slovenskéh o 
vel'vyslanca v Maďarsku [Mein e ungarisch e Frage . Aus den Aufzeichnunge n des letzte n 
tschecho-slowakische n Botschafter s in Ungarn] . Bratislava 1996. -  Kusý, Miroslav : Č o 
s našim i Madarmi ? Studi e a reflexie [Was tu n mit unsere n Ungarn ? Studie n un d Über -
legungen] . Bratislava 1998. 
Vgl. z.B. Dubovský, Ján Milan : Akcia reholníčky . Snah y komunistickéh o režim u na 
Slovensku v rokoc h 1949-1989 odstrani t do rok u 2000 ženské rehol e a kongregáci e z veřej-
néh o života [Di e Ordensaktion . Di e Bemühunge n des kommunistische n Regime s in der 
Slowakei in den Jahre n 1949-1989, bis zum Jah r 2000 die Frauenklöste r un d -kongregatio -
nen aus dem öffentliche n Leben auszuschließen] . Marti n 2001. -  Ders.: Akcia kláštory. 
Komunistick ý režim na Slovensku v boji prot i mužským reholia m v rokoc h 1949-1952 [Di e 
Klosteraktion . Da s kommunistisch e Regim e in der Slowakei im Kamp f gegen die Männer -
orde n in den Jahre n 1949-1952] . Marti n 1998. -  Šimulčík,  Ján : Čas svitania. Sviečková 
manifestáci a 25.mare c 1988 [Zei t der Morgendämmerung . Di e Kerzenmanifestatio n am 
25. Mär z 1988]. Prešo v 1998. -  Ders.: Světlo z podzemia . Z kronik y katolickéh o samizdat u 
[Lich t aus dem Untergrund . Aus der Chroni k des katholische n Samizdat] . Prešo v 1997. -
Lesňák,  Rudolf : Listy z podzemia . Súborn á dokumentáci a kresťanskej samizdatove j publi -
cistiky na Slovensku v rokoc h 1945-1989 [Briefe aus dem Untergrund . Gesamtdokumen -
tatio n der christliche n Samizdat-Publizisti k der Jahr e 1945-1989] . Bratislava 1998. -  Vnuk, 
František : Dokument y o postaven í katolícke j cirkvi na Slovensku v rokoc h 1945-1948 
[Dokument e zur Stellun g der katholische n Kirch e in der Slowakei in den Jahre n 1945-
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Di e Geschicht e der offiziellen Kirch e -  die Verhältnisse , die in ihre m Innere n 
herrschten , ihre Beziehunge n zur Staatsmach t auf der einen , zur Untergrundkirch e 
auf der andere n Seite un d ihre Rolle bei der Disziplinierun g der Bevölkerun g - wird 
bisher praktisc h nich t thematisiert . Währen d sich die Kirch e öffentlich als lange 
Jahrzehnt e vom atheistische n Regim e unterdrückt e Minderhei t präsentiert , arbeite t 
sie zugleich daran , das Imag e der Slowaken als ewig „christlich e Nation " fest zu ver-
ankern. 26 

Gesellschaftsgeschicht e wird in der Slowakei nac h wie vor kaum geschrieben . Ein e 
Doktorandin , die sich mit der „Rockmusi k in den sechziger Jahre n des 20. Jahr -
hunderts " befasst, stellt hier eine große Ausnahm e dar. Di e Ergebnisse ihre r Arbeit 
werden auch wohl kaum als wichtiger Beitra g zur Erkenntni s über die Funk -
tionsweise des politische n Systems angesehen . Da s Alltagsleben in der Zei t der 
„Normalisierung " ode r im Hinterlan d des Krieges, die Distributio n des arisierte n 
Vermögen s in einzelne n Ortschaften , die Ursache n für gesellschaftliche Konformitä t 
un d Korruptio n des Regimes , die Kollaboratio n der Kirchenführer , die Geschicht e 
von Unvermöge n un d Feigheit , das alles klingt in unsere n Ohre n nich t nu r un -
bequem , sonder n auch im Vergleich mi t dem Schrecke n des politische n Terrors , der 
„gegen uns " gerichte t war, im Grund e „unwesentlich". 27 

Aber am unwesentlichste n klingt zurzei t das Wort Theorie . Da s ist auch kein 
Wunder , den n allzu lange galt die politisch e Theori e in eine r Welt der manipulierte n 
Informatione n als Synony m für ,das , was nu n aber scho n überhaup t nich t wahr ist'. 
Jahrzehntelan g hatte n spezielle Institut e über den Kommunismu s als Gegenstan d 
der Forschun g .Theorien ' geschmiedet . Heut e beanspruche n die einstigen Profes -
soren des wissenschaftliche n Kommunismu s für sich die Bezeichnun g .Politologen' . 
Aber auch die politisch-theoretische n Schrifte n westlicher Sowjetologen konnte n 
vom unerwartete n Fal l des kommunistische n Regime s nich t profitiere n un d werden 
kaum zur Kenntni s genommen . Heut e gilt die Theori e im Zusammenhan g mit dem 
Totalitarismu s als .gut für den Westen . Aber was sollen wir damit ? Wir kenne n die 

1948]. Marti n 1998. -  Ders: Popuštěn é puta . Katolick á církev na Slovensku v období libera-
lizácie a nástup u normalizáci e (1967-1971) [Gelockert e Fesseln. Die katholisch e Kirch e in 
der Slowakei in der Zeit der Liberalisierun g und des Beginns der Normalisierun g (1967-
1971)]. Marti n 2001. -  Kmeť,  Norbert : Postaveni e cirkví na Slovensku 1948-1951 [Die 
Stellung der Kirch e in der Slowakei 1948-1951]. Bratislava 2000. 
Zu den kritischen Stimme n aus den Reihen der Kirch e zählt z.B. Šimulčík,  Ján: Katolick á 
cirkev a něžná revolúcia 1989 [Die katholisch e Kirch e und die sanfte Revolutio n 1989]. 
Prešov, Bratislava 1999. -  Ders.: Zápas o svedomie (Hladov ý štrajk študento v katolícke j 
teologie v roku 1980) [Kamp f um das Gewissen (De r Hungerstrei k der Studente n der 
katholische n Theologie im Jahr 1980)]. Prešov 2001. -  Ders. (Hg.) : Združeni e katolickéh o 
duchovenstv a Pacem in Terris [Die Vereinigung katholische r Geistliche r Pacem in Terris]. 
Prešov 2001. 
Vom niedrigen Bearbeitungsstan d solcher ,zivilen' Theme n aus dem 20. Jahrhunder t zeugt 
auch die Tatsache , dass auch der neuest e (und , wie ich vermute , erste) Versuch einer leicht 
veständlichen , humorvolle n und komplexen Darstellun g der slowakischen Geschicht e von 
der Urzei t bis zur Gegenwar t bereits mit dem Jahre 1919 abschließt . Fabian, Pavol: Dějiny 
Slovenska a Slovákov od Velkého tresku po vefký třesk [Geschicht e der Slowakei und der 
Slowaken vom Urknal l bis zum großen Knall] . Bratislava 2003. 
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Praxis!' In der Historikergemeind e wird also nich t allzu viel Theori e getrieben . Un d 
wenn es scho n nöti g ist (beispielsweise in einem Vor- ode r Nachwor t zu einem über -
setzte n Werk), dan n entledig t ma n sich der Aufgabe in einem essayistischen Stil, so 
wie zum Beispiel Lubomí r Liptá k in seinem charakteristische n Kommenta r zu slo-
wakischen Ausgabe von Furet s „Pass e d'un e illusion". 28 

Dan k der offenen Grenze n un d der Notwendigkeit , ausländische n Kollegen ver-
gleichbar e Forschungsergebniss e zu bieten , fehlen Theori e un d Methodologi e in der 
slowakischen Historiographi e aber nich t völlig. Da s Bemühe n um Anschluss an die 
international e Forschun g zeigt sich auch in einem weiteren interessante n Phänomen : 
in der Anpassun g an Themen , die im Ausland gerade Konjunktu r haben . Da s führ t 
dazu , dass die Historike r für das heimisch e Fachpubliku m ander e Theme n bearbei -
ten als für das ausländisch e ode r zumindes t einen andere n methodologische n Zu -
gang wählen . Di e Konfrontatio n mit einem internationale n Auditoriu m führ t bei-
spielsweise zu eine r Konzentratio n auf die längerfristige Entwicklun g ode r den wei-
tere n Kontex t eines Problems , währen d in den Arbeiten für das Publiku m zu Haus e 
die Besonderheite n un d konkrete n Date n der Erscheinun g herausgestell t werden . 
U m nu r ein Beispiel zu nennen : Im Licht e der Quelle n der KPdS U wird deutlich , 
dass die Schauprozess e der fünfziger Jahre , die in allen Satellitenstaate n stattfanden , 
ein Elemen t der Durchsetzun g des stalinistische n Herrschaftsanspruch s waren . 
Unte r den verschiedenste n von Moska u vorgegebenen Etikette n -  „bürgerlich e 
Nationalisten" , „Klerikale" , „Zionisten" , „recht e Reformisten " ode r „Revisio -
nisten " -  vollzogen sich in ganz Ostmitteleurop a analoge , von Moska u gesteuert e 
Entwicklungen. 29 Bei der Analyse dieser Kampagne n gegen die „Agente n des Im -
perialismus " könne n die einzelne n Schichte n der Etikettierun g der ,Feinde ' frei-
gelegt werden , die bis in die Sowjetunio n der 193Oer Jahr e zurückgehen . 

Betrachte t ma n die slowakischen Kampagne n der 1950er Jahr e ausschließlic h aus 
der slowakischen Binnenperspektive , könnt e ma n zu dem Schluss kommen , es hand -
le sich hier um eine national e Besonderheit , die die Slowakei sogar vom tschechi -
schen Teil der CSR unterschied , da es dor t keine exakte Entsprechun g des Phäno -
men s gab. In der Tat führ t die mangelnd e Rezeptio n der internationale n Forschun g 
zu solche n Sichtweisen un d zu dem Schluss, die lokale ode r national e Entwicklun g 
sei zu spezifisch ' für einen Vergleich. Sieht ma n die eigene Geschicht e erst einma l als 
etwas Besonderes , verschieb t sich der Schwerpunk t von der allgemeine n Charakte -
risierun g un d Einordnun g weg un d hin zur Schilderun g historische r Details . 

Di e übergroß e Wertschätzun g eine r strikte n Periodisierun g un d Individualisie -
run g spiegelt sich auch in der Angabe zeitliche r Begrenzunge n in den Titeln fast aller 
neue n Monographie n wider. Infolge der Unterschätzun g der Methodologi e un d 
andere r ,Neuerungen ' werden sogar solche Arbeiten imme r noc h als Wissenschaft -

Furet, Francois : Minulost ' jednej ilúzie -  esej o idei komunizm u v 20. století [Vergangenhei t 
einer Illusion - Essay über die Idee des Kommunismu s im 20. Jahrhundert] . Bratislava 2000. 
Zadorožňuk,  Ella G. : Monstreproces y ako prvok politicko-ideologickéh o zabezpečeni a 
totalitarizm u v stredne j a východne j Europ e [Schauprozess e als Elemen t der politisch -
ideologischen Absicherun g des Totalitarismu s in Mittel -  und Osteuropa] . In : Barnovský, 
Micha l (Hg.) : Od diktatury  k diktatuře . Slovensko v rokoch 1945-1953 [Von der Diktatu r 
zur Diktatur . Die Slowakei in den Jahre n 1945-53]. Bratislava 1995, 152-154. 



Zavacká: Die totalitären Regime 399 

lieh akzeptiert , die in For m un d Inhal t nich t den Rahme n der traditionelle n chrono -
logischen Herangehensweis e überschreiten . Ne u wirken sie nu r durc h das Fehle n 
frühe r übliche r ideologische r Phrase n un d Zitate , doc h das heiß t nicht , dass sie von 
der neueste n Entwicklun g der Geschichtswissenschaf t beeinflusst wären . Diese m 
Zustan d entsprich t auch das Fehle n einer breite r angelegten , nich t rein chronolo -
gisch aufgebaute n Monographi e vergleichende n Charakter s übe r die soziale 
Dimensio n der Geschicht e des ,Überlebens ' zweier totalitäre r Regime . Glücklicher -
weise nimm t wenigstens die Zah l der im Einklan g mit den europäische n historio -
graphische n Trend s entstandene n Teilstudie n beständi g zu. 

Ma n kan n nich t sagen, dass die Fähigkei t zu ,modernem ' Denke n un d Schreibe n 
über Problem e der politische n Geschicht e an die Zugehörigkei t zu eine r bestimmte n 
Generatio n gebunde n wäre. Häufi g sind es sogar gerade ältere Autoren , die sich 
diese Modernitä t bewahr t haben . Jüngste s Beispiel ist die Monographi e von Dagma r 
Čierna-Lantayov á über das Verhältni s der slowakischen Gesellschaf t zur UdSSR , 
die, stat t offizielle Dokumentensammlunge n zu zitieren , sich der Geschicht e der 
öffentliche n Meinun g zuwendet , die Entwicklun g der Liebe der Slowaken zu Russ-
land un d der Sowjetunio n im 20. Jahrhunder t erklär t un d beobachtet , wer diese 
Liebe wann un d warum verloren hat. 30 Di e Ausnahmestellun g des Buche s zeigt sich 
auch darin , dass sich die Autori n allen ideologische n Strömunge n in der Bevölke-
run g zuwendet , un d nich t nu r den spätere n .Siegern der Geschichte ' ode r einer nac h 
persönliche r Sympathi e ausgewählte n Verlierergruppe . 

In der mittlere n Generatio n gibt es nu r relativ wenige Historiker , die sich mi t poli-
tische n Theme n der neueste n Geschicht e befassen. International e Bedeutun g erlang-
te kaum einer von ihnen . Da s ha t historisch e Gründe : Di e Entscheidun g für eine 
Karrier e auf dem Fel d der Zeitgeschicht e war in den siebziger un d achtzige r Jahre n 
viel einengende r als in der freieren Atmosphär e der sechziger Jahre . Di e Theme n der 
Dissertatione n wie auch dere n Verteidigun g bedurfte n der offiziellen Bestätigun g 
durc h die Parteiorgane . Gegenwärti g gibt es im Bereich der Zeitgeschicht e keine 
Schul e im klassischen Sinne , also keine Grupp e von Absolventen , die sich zu einem 
Lehre r bekennt . Ein e partiell e Ausnahm e bildet die Dozenti n Hert a Tkadlečková , 
die sich der Erforschun g des italienische n Faschismu s gewidmet hat . Zumindes t 
zwei Hochschullehre r könne n als ihre Schüle r gelten , nämlic h Eduar d Nižňanský , 
Auto r des durc h seine überregional e Ausrichtun g einzigartige n Werkes „Di e Inter -
pretatio n des Faschismu s durc h die Historiographi e der BR D (1945-1990)" , un d 
Pete r Száraz , der auf den spanische n Faschismu s spezialisiert ist. Leide r gibt es kei-
nen slowakischen Experte n für die politisch e Geschichte , der an einer renommierte n 
Universitä t des Auslande s lehr t un d die slowakischen Studente n fachlich sowie 
durc h die Vergabe von Stipendie n unterstütze n könnte . 

Da s vielleicht charakteristischst e Phänome n der neunzige r Jahr e waren die Histo -
rikerkonferenzen . Durc h die Publikatio n von Sammelbände n spielten sie eine wich-

Cierna-Lantayovä,  Dagmar : Pohl'ad y na Východ [Blicke auf den Osten] . Bratislava 2002. 
Nižňanský,  Eduard : Interpretáci e fašizmu historiografio u SRN (1945-1990) [Die 
Interpretatio n des Faschismu s durch die Historiographi e der BRD (1945-1990)] . Nitr a 
1995. 
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tige Rolle bei der Schließun g von Informationslücke n da, wo aus zeitliche n un d 
finanzielle n Gründe n noc h keine Monographie n verfügbar waren . In manche n 
Fälle n ersetzte n sie sogar Hochschullehrbücher . Da s Historisch e Institu t der Aka-
demi e der Wissenschafte n organisiert e seit 1990 mehrer e thematisch e Konferenze n 
mi t internationale r Beteiligung , auf dene n über einzeln e Zeitabschnitt e diskutier t 
wurd e (Tschechoslowakisch e Republik , Zwischenkriegszeit , kommunistisch e 
Machtübernahme). 32 De r Erforschun g der neueste n politische n Geschicht e waren 
mehrer e Drittmittelprojekte 33 sowie institutseigen e Projekt e gewidmet . Di e Ergeb-
nisse liegen in For m von Sammelbände n un d zum Teil auch scho n von Mono -
graphie n vor. 34 Mehrer e Werke konnte n dan k gemeinsame r tschechisch-slowaki -
scher Drittmittelprojekt e publizier t werden. 35 Ein Erfolg versprich t auch die zu-
künftige Zusammenarbei t mit dem in Gründun g befindliche n Institu t des nationale n 
Gedächtnisse s zu werden , eine r kombinierte n Archiv- un d Forschungseinrichtun g 
mit Spezialisierun g auf die Zei t der totalitäre n Regime. 36 Wer sich für die poli-
tische Geschicht e der Slowakei interessiert , kan n darübe r hinau s auf die Publi -
katione n des Militärhistorische n Institut s des Verteidigungsministerium s un d des 
Politologische n Institut s der Akademi e der Wissenschaften , beide in Bratislava, so-
wie des Museum s des Slowakische n Nationalaufstande s in Banská Bystrica (Neu -
sohl) zurückgreifen . 

Fü r gewöhnlic h vergleicht ma n sich lieber mi t dem , was gemäß den eigenen 
Idealvorstellunge n sein sollte, als mit dem , was unte r real vergleichbare n Bedin -
gungen existiert . Fü r unse r Them a werden diese Vergleichsmaßstäb e durc h die euro -

Bystrický, Valerián (Hg.) : Slovensko v rokoch druhe j světověj vojny [Die Slowakei in den 
Jahre n des Zweiten Weltkriegs]. Bratislava 1991. -  Ders. (Hg.) : Slovensko v politicko m 
systéme Československa [Die Slowakei im politische n System der Tschechoslowakei] . 
Bratislava 1992. -  Ders./Fano,  Štefan (Hgg.) : Slovensko na konc i druhe j světověj vojny 
(stav, východiska, perspektivy) [Die Slowakei am End e des Zweiten Weltkrieges. Stand , 
Ausgangspunkte , Perspektiven] , Bratislava 1994. -  Pešek, Jan (Hg.) : V tieni totality . Poli-
tické perzekúci e na Slovensku v rokoch 1948-1953 [Im Schatte n des Totalitarismus . Die 
politische n Verfolgungen in der Slowakei in den Jahre n 1948-1953]. Bratislava 1996. 
Am Historische n Institu t der Akademie der Wissenschaften in Bratislava liefen z.B. die 
Projekt e „Di e Slowakei in den Jahre n 1948 bis 1989. Geschicht e und Persönlichkeite n des 
politische n Lebens" und „Di e Tschechoslowake i und die Slowakei in der multipolare n und 
bipolaren Welt des 20. Jahrhunderts" . Das Forschungsprojek t „National e Minderheite n in 
der Slowakei und Migrationsprozess e 1945-1960" wurde am Gesellschaftswissenschaft -
lichen Institu t der Akademie der Wissenschaften in Košice (Kaschau ) durchgeführt . 
LondáklSikoralLondáková:  Predjari e (vgl. Anm. 18). 
In der Editio n der Studienmaterialie n des Forschungsprojekte s „Di e Krise des kommuni -
stischen Systems in der Tschechoslowake i 1953-1957" am Institu t für Zeitgeschicht e der 
Akademie der Wissenschaften der CR sind erschienen : Marušiak,  Juraj: Slovenská literatu -
ra a moc v druhe j polovici pät'desiatyc h rokov [Die slowakische Literatu r und die Mach t in 
der zweiten Hälfte der fünfziger Jahre] . Brno 2001. -  Pešek, Jan : Slovensko v rokoc h 1953-
1957. Kapitol y z politickéh o vývoja [Die Slowakei in den Jahre n 1953-1957. Kapite l der 
politische n Entwicklung] . Brno 2001. -  Barnovský,  Michal : Prvá vlna destalinizáci e a Slo-
vensko (1953-1957) [Die erste Welle der Entstalinisierun g und die Slowakei (1953-1957)] . 
Brno 2002. 
Zločin y komunizm u na Slovensku, Bd. 1 u. 2 (vgl. Anm. 14). 
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päische Historiographie und die Historiographie der anderen Länder des ehemaligen 
Ostblocks vertreten. Am ersten Maßstab gemessen lässt sich ein kontinuierlicher 
äußerer Einfluss auf die Modernisierung der Forschungsmethoden, auf die Kom-
patibilität der bevorzugten Themen und auf die wachsende Zahl der Arbeiten, die 
die Kriterien der gegenwärtigen anspruchsvollen wissenschaftlichen Produktion 
erfüllen, feststellen. Legt man den zweiten Maßstab an, sieht man, dass die heutige 
slowakische Historiographie kaum spezifische Züge aufweist. 

Übersetzung Stephan Niedermeier 


